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346206-2026 - Wettbewerb

Deutschland - IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung —
Mandantenfahiges Produktverantwortlichen-System (MPS)

OJ S 96/2026 20/05/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung - Anderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
E-Mail: info@eticket-deutschland.de
Rechtsform des Erwerbers: Offentliches Unternehmen
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Mandantenfahiges Produktverantwortlichen-System (MPS)
Beschreibung: VDV eTicket Service (VDV-ETS) ist fiir den deutschen OPV-Standard
"(((eTicket Deutschland" verantwortlich. Dieser stellt die technische und organisatorische
Plattform fur den Betrieb von einem interoperablen elektronischen Ticketing im 6ffentlichen
Personenverkehr in Deutschland dar. Neben der Erstellung und Herausgabe des technischen
Standards, der Aufstellung von organisatorischen Regeln fur Teilnehmer und der Prifung von
eingesetzten Komponenten betreibt VDV-ETS auch zentrale Infrastrukturen fur die an
(((eTicket-Deutschland teilnehmenden Verkehrsunternehmen und -verblinde. Im Rahmen der
Umstellung auf die neue Version des Standards "(((etiCORE" ab 2027 soll ein
mandantenfahiges Produktverantwortlichen-System (MPS) entwickelt und betrieben werden.
Das Sytem unterstitzt Organisationen, die im bundesweiten elektronischen
Fahrgastmanagement und Ticketing die Rolle des Produktverantwortlichen (Product Owner)
wahrnehmen. Produktverantwortlichen-Systeme werden mit der Umstellung auf (((etiCORE
fortan als "Product Owner-System" bezeichnet. Gegenstand des Projektes ist sowohl die
technische Realisierung als auch der dauerhafte Betrieb des Systems. Das MPS basiert auf
der (((etiCORE-Spezifikation, die ein einheitliches und interoperables Rahmenwerk fur
elektronisches Fahrgastmanagement und Ticketing einschlie3lich definierter Prozesse und
standardisierter Datenformate beschreibt. Das Projekt ist langfristig ausgelegt. Das MPS dient
der zentralen Zusammenfiihrung, Uberwachung und fachlichen Bewertung produktbezogener
Daten und Prozesse uber mehrere Bezugsberechtigte (gem. § 3 des Rahmenvertrages MPS)
hinweg. Kernfunktion ist ein regelbasiertes Monitoring zur Identifikation von Auffalligkeiten und
potenziellen RegelverstoRen. Daruber hinaus stellt das System umfassende Einsichts- und
Auswertungsmaglichkeiten zu Fahrberechtigungen, Statusinformationen, Transaktionen und
Kontrolldaten bereit und unterstutzt die operative Umsetzung fachlicher Malinahmen durch die
strukturierte Weiterleitung relevanter Informationen an angebundene Diritte. Ziel des Projektes
ist die Bereitstellung eines skalierbaren und bundesweit einsetzbaren Product Owner-
Systems, welches den Vorgaben der (((etiCORE-Spezifikation entspricht und sich in
bestehende Systemlandschaften integrieren Iasst.
Kennung des Verfahrens: f9d4a5d6-b438-4542-b810-2a0d6808c3e4
Interne Kennung: 2602
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Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zentrale Elemente des Verfahrens: Der Auftrag wird im Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb auf Grundlage des Vierten Teils des GWB sowie der
Vergabeverordnung (VgV) vergeben. Das Vergabeverfahren ist mehrstufig. In einer ersten
Stufe mussen die interessierten Unternehmen im sog. Teilnahmewettbewerb ihre Eignung
darlegen. Diejenigen Unternehmen, die zu der zweiten Stufe eingeladen werden, haben die
Moglichkeit, ein Angebot einzureichen, Uber das dann verhandelt werden kann, sog.
"Angebotsverfahren" oder auch "Bieterwettbewerb". Der Auftraggeber hat die Mdglichkeit, den
Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen oder Uber diese zu verhandeln; d.h.
Erstangebote sind bereits verbindlich und als zuschlagsfahige Angebote auszugestalten.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und
Hilfestellung
Zusatzliche Einstufung (cpv): 72212000 Programmierung von Anwendersoftware

2.1.2. Erfillungsort
Land, Gliederung (NUTS): Koln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusatzliche Informationen: Erflllungsort ist der Sitz des jeweiligen Bezugsberechtigten.

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DZOMNSU#
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrunde: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1. Los: LOT-0001
Titel: Mandantenfahiges Produktverantwortlichen-System (MPS)
Beschreibung: VDV-ETS wurde von Product Owners, die mit ihr einen
Geschaftsbesorgungsvertrag Uber die Beschaffung, Aufbau und Betrieb des MPS geschlossen
haben (im Folgenden: "Bezugsberechtigte"), zur Durchfuhrung der Beschaffung und der
fachlichen Betriebsfuhrung beauftragt. VDV-ETS tritt hierbei nicht nur als zentraler Beschaffer
auf, sondern aufgrund des Betriebs des "Nationalen Mandanten" auch als ein Product Owner
und spaterer Mandant. Mit Abschluss des Vergabeverfahrens schlie3t der Auftragnehmer das
umfassende Vertragswerk mit VDV-ETS ab. Dieses beinhaltet in dem Rahmenvertrag (Kapitel
A) die allgemeinen Vertragsbedingungen fiir die Nutzung des MPS durch alle
Bezugsberechtigten, sowie in dem Werk- und Betriebsvertrag (Kapitel B) alle Regelungen flr
den Aufbau und Betrieb des MPS. Dartber hinaus liegt dem Vertragswerk ein Muster fir einen
Dienstvertrag (Anlage A1) bei, auf dessen Grundlage die Bezugsberechtigten berechtigt sind,
eigenstandig die Leistung beim Auftragnehmer nach Maligabe des Rahmenvertrages
abzurufen.
Interne Kennung: 2602
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5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und
Hilfestellung
Zusatzliche Einstufung (cpv): 72212000 Programmierung von Anwendersoftware
Optionen:
Beschreibung der Optionen: - Erstellung eines konfigurierbaren Dashboards gemaf Abschnitt
4.2.2 des Lastenheft_ MPS - Umsetzung der funktionalen Anforderung eines Zugriffs des
nationalen Mandan-ten auf regionale POS fur das D-TICKET gemaf Abschnitt 4.9.4 des
Lastenheft MPS - Integration von D-Tickets im UIC-FCB Format gemaf} Abschnitt 4.9.5 des
Lastenheft_ MPS - Anbindung eines nationalen Online-Ticketspeichers gemaf Abschnitt 4.19
des Lastenheft MPS.

5.1.2. Erfullungsort
Land, Gliederung (NUTS): Koln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Zusatzliche Informationen: Erflllungsort ist der Sitz des jeweiligen Bezugsberechtigten.

5.1.3. Geschatzte Dauer
Laufzeit: 10 Jahre

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das 6ffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind geeignete Referenzen innerhalb der letzten drei
Jahre (malfdgeblich ist der Projektabschluss, Stichtag ist das Ende der Teilnahmefrist) unter
Angabe des Auftragsgegenstandes, des Kunden, des Auftragsvolumens und des Zeitraums
einzureichen, welche die untenstehenden Mindestanforderungen erfullen. Eine Referenz kann
auch mehrere der nachfolgenden Mindestanforderungen abdecken. a. Referenzen zu
Entwicklung und Betrieb Mindestanforderungen: Es sind mindestens zwei (2)
Referenzprojekte einzureichen, die die Entwicklung und den Betrieb von hochverfigbaren (d.
h. Verfugbarkeit von mindestens 99,0%/Monat) und hochperformanten (max. Antwortzeit
300ms/Anfrage; Min. 5.000 Transaktionen/sec) Softwareanwendungen zum Gegenstand
haben und eine erbrachte Laufzeit von mindestens einem Jahr, sowie ein Auftragsvolumen
(Gesamtprojektkostenvolumen (Aufbau und Betrieb) pro Jahr) von mindestens 400.000 EUR
(netto) aufweisen. b. Referenzen zu Benutzeroberflache Mindestanforderungen: Der Bieter hat
mindestens zwei Referenzprojekte aus den letzten drei Jahren nachzuweisen, die die
Entwicklung und den Betrieb von webbasierten Anwendungen mit vergleichbarer funktionaler
und technischer Komplexitat zum Gegenstand hatten. In mindestens einem Referenzprojekt
zu Benutzeroberflache mussen Erfahrungen im Bereich der reaktiven Web-Frontend
Entwicklung nachgewiesen werden. Die Nachweise der Referenzen bzgl. der

346206-2026 Page 3/8



Benutzeroberflache kdnnen in Form einer exemplarischen Darstellung eines bestehenden
Systems, eines Klickdummys oder eines vergleichbaren Prototyps (z.B. Mock-up, PowerPoint-
Prasentation oder ahnliche gangige Dateiformate) erfolgen. Sie sollen insbesondere die
Benutzerfihrung, Interaktionslogik und gestalterische Qualitat der Weboberflache
veranschaulichen. c. Referenzen zu (((eTicket Deutschland Mindestanforderungen:
Unabhangig der oben genannten Referenzprojekte missen Erfahrungen in Form mindestens
eines tatsachlich in Betrieb genommenen und abgeschlossenen Projektes im Zusammenhang
mit (((eTicket Deutschland nachgewiesen werden (Mindestanforderung).
Reduzierungskriterien (bzgl. a) und b)) Die objektiven und nichtdiskriminierenden
Eignungskriterien (Reduzierungskriterien) ergeben sich aus dem in den
Bewerbungsbedingungen unter 3.4 ersichtlichen Bewertungsschema flr die eingereichten
Referenzen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der Teilnahmeantragsfrist (siehe
Abschnitt 3.1.3). Bitte beachten Sie, dass maximal 4 Referenzen bewertet werden. Der
Auftraggeber wird die eingereichten Referenzen jeweils in einer Gesamtschau anhand des
dargestellten Schulnotensystems (ohne Zwischennoten) bewerten. MalR3geblich fur die
Bewertung ist der Grad der Vergleichbarkeit der eingereichten Referenzen, wie er sich aus
den Ausfuhrungen des Bewerbers zur Beschreibung des Projekts im Unternehmerbogen
ergibt. Hinweis: Es werden nur Bewerber bericksichtigt, die die Mindestanforderungen an die
Eignung (vgl. Abschnitt 3.1 Bewerbungsbedingungen) erflllen. Folgende Aspekte der
Referenzdarstellung werden als Grundlagen der Vergleichbarkeit bewertet: a) Entwicklung und
Betrieb 1. Schwerpunkt der Leistung auf Softwareerstellung und Betrieb 2. Dauer der
Betriebsleistung 3. Grad der Verfligbarkeit der Referenz 4. Grad der Performanz
(Antwortzeiten/ Transaktionen pro Sekunde in der Lastspitze) der Referenz 5. Anwendung der
Referenz als PV-System im Kontext Ticketing im OPV b) Benutzeroberflache 1.
Nachvollziehbarkeit von Benutzerfihrung und Interaktionslogik 2. gestalterische Qualitat. c)
(((eTicket Deutschland 1. Dauer des Betriebs 2. GréRenordnung des Projekts

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 10,00

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung, aus der die Beschaftigtenzahl des
Unternehmens in den letzten drei Jahren insgesamt und in Bezug auf den Tatigkeitsbereich
des Auftrags ersichtlich ist. Mindestanforderungen: Die Anzahl der durchschnittlich im
Unternehmen des Bieters beschaftigten Arbeithehmer insgesamt muss in den letzten drei
Jahren jeweils mindestens 25 Mitarbeiter betragen. Die Anzahl der durchschnittlich im
Unternehmen des Bieters beschaftigten Arbeithehmer in Bezug auf den Tatigkeitsbereich des
Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 Mitarbeiter betragen.

Kriterium: Informationssicherheit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis eines
Informationssicherheitsmanagementsystems nach DIN ISO 27001 oder gleichwertig durch
Vorlage einer gultigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen
Informationssicherheitsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen
Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft
haben alle Beteiligten den Nachweis einer gultigen Zertifizierung nach DIN ISO 27001 zu
erbringen.

Kriterium: Zertifikate von unabhangigen Stellen Uber Qualitatssicherungsstandards
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis eines Qualitdtsmanagementsystems nach
DIN ISO 9001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gultigen Zertifizierung. Sollte die
Zertifizierung eines gleichwertigen Qualitatsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der
Bewerber dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen. Im Falle einer
Bewerbergemeinschaft haben alle Beteiligten den Nachweis einer gultigen Zertifizierung nach
DIN ISO 9001 zu erbringen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister oder vergleichbares Register (Auszug in Kopie beizufligen; nicht alter als 6
Monate bei Abgabe des Teilnahmeantrags).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Erklarung darlber, dass der Bewerber spatestens bei
Beginn der Leistung Uber eine marktibliche Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung unter
Angabe der Deckungssummen verfugt. Mindestanforderungen: Die Deckungssummen dieser
Versicherung mussen je Schadensfall fur Personen- und Sachschaden sowie
Vermogensschaden mindestens betragen: 2.500.000 EUR.

Informationen uber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeflihrt. In jeder Phase
koénnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspriinglichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungsgesamtpreis
Beschreibung: Wirtschaftlich glinstigstes Angebot Uber einen Zeitraum von 5 Jahren
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Rangfolge
Zuschlagskriterium — Zahl: 1

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 29/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4DZOMNSU
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZOMNSU

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/06
/2026
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4DZOMNSU
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
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Elektronischer Katalog: Nicht zulassig

Varianten: Nicht zulassig

Die Bieter kdbnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig

Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 05/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergianzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Nachforderungen gem. § 56 VgV
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprufungsstelle: Vergabekammer Rheinland
Informationen tiber die Uberpriifungsfristen: Ein Nachpriifungsantrag ist unzulassig, soweit
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rige nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprifungsantrag
ist zudem unzulassig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer der
Auftraggeber Uber den Antrag auf Nachprifung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs.
1 GWB). Die Zuschlagserteilung erfolgt 10 Kalendertage nach Absendung der beabsichtigten
Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 2 GWB. Die Frist beginnt am
Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs
beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt
ferner voraus, dass die geltend gemachten VergabeverstdRe 10 Kalendertage nach Kenntnis
gegenuber dem Auftraggeber gerlgt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstolie
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, missen
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenluber dem Auftraggeber gertgt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2
GWB). VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar
sind, mussen spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenuber dem Auftraggeber gerligt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die
prozessualen Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird auRerdem hingewiesen. Die
Unwirksamkeit eines Verstolies gegen § 134 GWB kann gemaft § 135 Abs. 2 S. 1 GWB i.V.m.
§ 135 Abs. 1 Nr. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprifungsverfahren
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber
durch den Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als 6 Monate
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe
im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veréffentlichung der Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union.
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Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: VDV
eTicket Service GmbH & Co. KG
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG

8. Organisationen

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: DE 241694352
Postanschrift: Im Mediapark 8a
Stadt: Kdin
Postleitzahl: 50670
Land, Gliederung (NUTS): KdlIn, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: info@eticket-deutschland.de
Telefon: +49 221-716174138
Internetadresse: https://www.eticket-deutschland.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die 6ffentliche Auftrage oder Rahmenvereinbarungen im
Zusammenhang mit fir andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder
Dienstleistungen vergibt/abschlief3t
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Bezirksregierung Koln
Stadt: KdIn
Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Kdln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Internetadresse: http://www.vergabe.nrw.de
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender
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10. Anderung
Fassung der zu andernden vorigen Bekanntmachung

207cc745-07f2-4741-a016-917afa3eb4 7f-01
Hauptgrund furr die Anderung

Aktualisierte Informationen
Beschreibung

Die Mindestanforderung bzgl. des Auftragswerts der jeweiligen Referenz (gem. 3.1.3. Nr. 1a)
Bewerbungsbedingungen) wurde gesenkt. Anstelle eines bestimmten Auftragswertes pro Jahr
muss nur noch das Gesamtprojektkostenvolumen der jeweiligen Referenz (Aufbau,
Entwicklung und Betrieb GUber gesamte Laufzeit) die geforderte Hohe von 400.000 EUR
erreichen.

10.1. Anderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Anderungen: Es wurden entsprechende Anderungen vorgenommen in Ziffer
3.1.3 Nr.1 a) der Bewerbungsbedingungen (neue Fassung V0.97) und dem
Unternehmerbogen (Ziffer 7.1; neue Fassung V0.97).
Anderung der Auftragsunterlagen am: 19/05/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 03b2c4e1-355f-403a-a328-db9635d57215 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittiung der Bekanntmachung: 19/05/2026 14:45:51 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 346206-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 96/2026

Datum der Verdoffentlichung: 20/05/2026

346206-2026 Page 8/8



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0001
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	10. Änderung
	10.1. Änderung
	Informationen zur Bekanntmachung

